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Herren 3. Bezirksklasse 1

TTC Gronau III : TTC Alstätte III 
Samstag, 28.10.2023, 17:00 Uhr

Hassels tütet den Sieg für den TTC Alstätte III ein

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TTC Gronau III hat der TTC Alstätte III am Samstag in weniger
als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Bezirksklasse 1 gesammelt. Beim TTC Gronau III lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus:
Mit 14:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Olbring,
Terhalle und Hassels, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Quiring / Perrevoort gegen Olbring /
Terhalle verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Chancenlos
waren Beck / Rörick gegen Hassels / Weitkamp nicht, aber mehr als ein 7:11, 12:10, 7:11, 7:11
sprang nicht heraus. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Ralf Beck eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Hannes Olbring kassierte. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Nachmittags lautete damit 0:3. Die gewinnbringende Taktik fehlte im Anschluss Daniel Quiring bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Christoph Hassels ab dem Start. Einen langen Atem hatten die Spieler
im dritten Satz, der insgesamt 34 Punkte beinhaltete. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Mike Perrevoort und Michael Weitkamp, das Mike Perrevoort letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Fünf Sätze beharkten sich
Daniel Rörick und Timo Terhalle, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Bei einem Spielstand von 1:5 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter.
Den Sieg von Christoph Hassels konnte Ralf Beck im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und
Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Nach gewonnenem ersten Satz gab Daniel Quiring das Spiel
gegen Hannes Olbring noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Nach diesem Einzel steht Quiring
somit bei 11 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Olbring ein
20:0 ausweist. Nach einem Erfolg für Mike Perrevoort sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Führung gegen Timo Terhalle letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Was war das für eine
Aufholjagd! 1:8 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Nicht ganz mithalten
konnte Daniel Rörick, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Michael Weitkamp, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Weitkamp nun bei 26:7 seit Beginn der Serie.
Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTC Alstätte III die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Gronau III am 11.11.2023 gegen den ASC Schöppingen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
03.11.2023 gegen den SuS Legden II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Gronau III

Doppel: Quiring / Perrevoort 0:1, Beck / Rörick 0:1 
Einzel: R. Beck 0:2, D. Quiring 0:2, M. Perrevoort 1:1, D. Rörick 0:2 

 TTC Alstätte III
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Doppel: Olbring / Terhalle 1:0, Hassels / Weitkamp 1:0 
Einzel: H. Olbring 2:0, C. Hassels 2:0, M. Weitkamp 1:1, T. Terhalle 2:0


